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hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

Deine Unterstützung des Leistungshandballs beim TVK!
„Handball mit Herz“, diesem Credo 
hat sich der TVK verschrieben. Der 
TVK hat das mittelfristige Ziel, sich 
wieder als fester Bestandteil der 3.Liga 
zu etablieren und dabei Talente aus 
der Region linker Niederrhein für den 
Leistungshandball zu gewinnen und 
zu entwickeln.

Mit Deinem Beitritt zum „Hand.Ball.
Herz.-Club“ förderst Du aktiv den 
leistungsorientierten Handball am 
Niederrhein.

Ihr Ansprechpartner 
Jan Wolf,  
Manager Marketing & Sponsoring  
Tel.: +49 163 2603518  
Mail: jan.wolf@hand-ball-herz.de 
 
Christoph Zerbe , 
Stv. Geschäftsführer 
Tel.: +49 177 2462020 
christoph.zerbe@hand-ball-herz.de 

www.hand-ball-herz.de

• Regionalliga 1989 bis 2006

• Westdeutscher Meister 2007 & 2009

• 2. Handballbundesliga 2008, 2010 und 2011

• 3. DHB Handballbundesliga 2012 bis 2018
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eine denkwürdige Saison geht zu 
ende. Mit voller Hoffnung und einem in 
der Breite und Spitze verstärkten Kader 
sind wir im vergangenen Herbst in die 
Saison gestartet. Die ersten Spiele 
mit überzeugenden und hohen Siegen 
gegen den TV Aldekerk und beim MTV 
Rheinwacht Dinslaken  haben den 
starken Eindruck aus der Vorbereitung 
bestätigt, dass wir uns berechtigte 
Hoffnungen machen durften, bis

VORWORT
Liebe Freunde und Förderer des TVK,

Peter Nilgen
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zum Ende der Saison ein gewichtiges Wort 
um den Aufstieg mitsprechen zu können.

Leider kam alles anders. Der Anfang 
November begonnene Lockdown hat den 
gesamten Hallensport bis heute in den 
Stillstand versetzt. Der enge Austausch mit 
den Verbandsvertretern hat dem Hand-
ball insgesamt geholfen, möglichst lange 
Optionen für eine Wiederaufnahme des 
Spielbetriebs offen zu halten. Die nun im 
Juni stattfindende Aufstiegsrunde, die nach 
derzeitigem Stand an nur einem Wochen-
ende und mit nur drei gemeldeten Teams 
stattfinden wird, ist sicherlich kein ideales 
Ergebnis. Aber es ist das für den Handball-
sport im gesamten Rheinland ein Signal, 
dass es weitergehen muss und wird. Wir 
haben uns als TV Korschenbroich gegen 
die Teilnahme entschieden. Wir haben für 
diese durchaus schwierige Entscheidung 
von allen Seiten großes Verständnis bekom-
men, was uns sehr gefreut hat. 

Die vergangenen Monate waren für uns 
alle lang und schwer. Gerade in der Phase 
zwischen dem Beginn des Lockdowns und 
Ende Februar, die zugleich die entscheiden-
de für die Saisonplanung ist, galt es eine 
Reihe von Herausforderungen zu meistern. 
Wir mussten unsere Sponsoren davon 
überzeugen, dass Sie uns die Stange hal-
ten, mit der Mannschaft einen umfangrei-
chen Gehaltsverzicht aushandeln, und nicht 
zuletzt das Team für die neue Saison planen 
und verpflichten. Wir haben versucht, 
während dieser Zeit alle unsere Partner 
kontinuierlich und bestmöglich auf dem 
aktuellsten Stand zu halten und dabei so 
transparent wie möglich zu bleiben. Nicht 
zuletzt galt es, unsere viele treuen Dauer-
karten-Inhaber zu bitten, auf den Kaufpreis 

für die Spielzeit zu verzichten, und unserem 
Verein in dieser Zeit in besonderem Maße 
die Treue zu halten. 

Auf das Ergebnis dürfen alle TVK-Freunde 
stolz sein. Unsere pandemiebedingten 
Einschnitte im Sponsoringbereich sind 
überschaubar geblieben, und die meisten 
Partner unserer Sponsorenfamilie haben 
bereits auch für die neue Saison zugesagt. 
Unser Kader bleibt weitestgehend erhalten, 
und mit Maxi Tobae erhalten wir darüber hi-
naus eine echte Verstärkung für den Kreis. 
Die Mannschaft hat sich sehr solidarisch 
gezeigt und in der zweiten Saisonhälfte 
starken Einschnitten zugestimmt. Und auch 
wenn noch nicht alle Dauerkarten-Inhaber 
eine Rückmeldung gegeben haben, sind 
unter den bisherigen nahezu alle bereit, 
dem TVK in dieser außergewöhnlichen zu 
helfen und verzichten auf eine Rückzah-
lung.

Wir alle sind froh, dass wir die Spielzeit 
2020/21 in dieser Form überstanden haben. 
Wir blicken voller Zuversicht auf die kom-
menden Wochen und Monate und gehen 
fest davon aus, dass wir ab September in 
eine reguläre Spielzeit starten können. In 
dieser streben wir weiterhin an, ganz vorne 
dabei zu sein. Diese Zuversicht spüren wir 
auch inzwischen an anderen Stellen. Nach-
dem uns die Pandemie mehr als ein Jahr 
in der Entwicklung genommen hat, gibt es 
erste positive Gespräche mit potenziellen 
neuen Sponsoren.

Ich möchte mich abschließend ganz herzlich 
bei allen Sponsoren, Unterstützern, 

VORWORT VORWORT
Zuschauern, Helfern, Ehrenamtlichen und 
allen anderen bedanken, die dem TV Kor-
schenbroich die Treue halten. Ich möchte 
diesen Dank jedoch gleichzeitig mit einer 
Bitte an alle unsere Jugendlichen und deren 
Eltern verknüpfen, nach der Öffnung der 
Sporthallen wieder in die vielen Mannschaf-
ten zurückzukehren, damit der Mann-
schaftssport wieder die vielen schönen 
Momente und Emotionen liefern kann, den 
er seit jeher auszeichnet. 

Lassen Sie uns nach all den schweren 
Monaten positiv und zuversichtlich in die 
Zukunft schauen und auf all das freuen, 

was kommt. Bis bald in der Waldsporthalle!

Herzlichst Ihr 

 

Peter Nilgen

 

Heimatliebe in der Krise:

Gönn‘ dem Paketboten mal eine Pause.
Bestelle lokal!
Alle Angebote gibt es auf www.korschenbroich.de
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TVK KADER 
Saison 2020/2021

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

25 David Biskamp 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

50 Dustin Franz  
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Mitte

11 Aaron Jennes 
Geburtstag: 24.10.1997 

Position: Kreisläufer

30 Max Jäger 
Geburtstag: 30.11.1989 

Position: Torwart

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

23 Justin Kauwetter 
Geburtstag: 08.09.2000 
Position: Rückraum R.

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 
Position: Halb-Rechts

43 Philip Schneider 
Geburtstag: 17.10.1989 

Position: Kreisläufer

8 Sascha Wistuba 
Geburtstag: 10.05.1990 
Position: Rechtsaußen

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

Dirk Wolf 
Geburtstag: 29.12.1967 

Position: Trainer

Michel Mantsch  
Geburtstag: 08.06.1983 

Position: TW-Trainer

TVK KADER 
Saison 2020/2021
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In der letzten Ausgabe unseres Heim-
spielmagazins für die Saison 2020/21, 
haben wir uns mit Marketingleiter Jan 
Wolf unterhalten. Seit dem Frühjahr 
2018 verantwortet er die Sponsoren-
betreuung und -gewinnung, sowie das 
Feld Marketing & Kommunikation rund 
um die 1. Herrenmannschaft. Er gibt 
uns spannende Einblicke in die Tätigkei-
ten in den vergangenen Monaten auf 
der Sponsorenseite, wie der Handball 
bestmöglich präsent gehalten wurde, 
und wie die Perspektive für die kom-
mende Saison nach heutigem Stand 
sein wird.   

„Es war eine harte Zeit, aber der 
Blick geht ganz klar nach vorne “

Hallo Jan, die Spielzeit 2021/22 
wäre unter normalen Umständen 
jetzt beendet worden. Wie hast Du 
die vergangenen Monate erlebt?

Es war in jeder Hinsicht eine harte 
Zeit. Wir waren alle froh, dass wir nach 
einer tollen Vorbereitung und einem 
guten Dauerkartenverkauf erfolgreich 
in die Saison gestartet sind. Gera-
de die ersten beiden Spiele gegen 
Aldekerk und Dinslaken haben gezeigt, 
dass mit dieser Mannschaft sehr viel 
möglich sein wird. Der Lockdown ab 
Anfang November war dann wie eine 
Vollbremsung. Wir hatten uns sehr 
auf die beiden aufeinanderfolgenden 
November-Heimspiele gegen die SG 
Ratingen und den Neusser HV gefreut, 

DAS TVK-INTERVIEW  
Marketingleiter Jan Wolf

auch weil das Hygienekonzept im 
ersten Heimspiel wirklich hervorragend 
funktioniert hat. Von da an war es eine 
Zeit mit unheimlich viel Unsicherheit 
und ständiger Neuorientierung. 

Du warst ja auch einer der Ver-
einsvertreter, die im Kontakt mit 
dem Verband waren. Wie kam es 
dazu?   

Der Spielbetrieb wurde seitens Hand-
ball Nordrhein schon vor dem zweiten 
Lockdown unterbrochen. Das war für 
viele Vereine unverständlich, sodass es 
Mitte November zu einer Online-Sit-
zung unter den Vereinen kam. In dieser 
wurde dann beschlossen, dass man 
drei Vertreter aus dem Kreise der 
Vereine bestimmen soll, die die Kom-
munikation mit dem Verband aufneh-
men. Neben Bastian Schlierkamp (SG 
Ratingen) und Markus Achenbach (TSV 
Bonn rrh.) wurde ich vorgeschlagen.

Wie darf man sich die weiteren 
Schritte vorstellen?

Wir haben umgehend die Verbands-
vertreter um ein Gespräch gebeten. 
Im Nachgang mussten wir uns selbst 
erst einmal finden und die Positionen 
klären. Dabei kam heraus, dass wir 
drei durchaus repräsentativ für die Liga 
einstehen. Markus Achenbach vertrat 
sehr klar die breitensportlich orientier-
ten Clubs und hat darüber hinaus eine 
gewisse Nähe zu den Vereinen aus 

dem Bonner Raum, während Bastian 
Schlierkamp neben mir die ambitionier-
ten Clubs vertraten. Ich glaube, das hat 
insgesamt ganz gut funktioniert. Mit 
den Verbandsvertretern waren die Ge-
spräche sehr stark auf einen Konsens 
ausgerichtet. Das war gut! Etwas scha-
de war, dass man von Verbandsseite 
sehr stark auf die Vermeidung rechtli-
cher Risiken ausgerichtet war. Insbe-
sondere Bastian Schlierkamp und ich 
hätten sich auch mehr eigene Vorschlä-
ge von Verbandsseite gewünscht. Der 
Ablauf war aber insgesamt gut und 
richtig. Man hat auf uns gehört. Auch 
wenn wir an einer Aufstiegsrunde 
nicht teilnehmen, bin ich froh, dass es 
gelungen ist, dass die Saison, anders 
als in vielen anderen Landesverbänden 
einfach, beendet wird.  

Im Ergebnis steht jetzt eine Auf-
stiegsrunde, an der der TVK nicht 
teilnimmt. Was waren die Hinter-
gründe?

Zunächst einmal möchte ich sagen, 
dass ich es gut finde, dass es diese 
Möglichkeit gibt. Ich habe auch in den 
Terminen mit dem Verband immer 
dafür eingestanden, dass es in erster 
Linie darum gehen sollte, dass der 
Handball wieder stattfinden kann. Dass 
die Aufstiegsrunde jetzt unter unglei-
chen Voraussetzungen stattfindet, da 
sowohl TuSEM Essen II  als auch der 
OSC Rheinhausen bereits seit Wochen 
in der Halle trainieren können, ist

DAS TVK-INTERVIEW  
Marketingleiter Jan Wolf
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DAS TVK-INTERVIEW  
Marketingleiter Jan Wolf

DAS TVK-INTERVIEW  
Marketingleiter Jan Wolf

schade und unglücklich. Aber es ist 
jetzt nun mal so. Unsere Position ist in 
der Tat so, wie wir es per Pressemittei-
lung verkündet haben. Wir haben das 
Gesamtbild bewertet, mit der Mann-
schaft gesprochen, unsere Haltung 
auch mit dem einen oder anderen 
Sponsor ausgetauscht und nicht zuletzt 
auch per Schreiben an alle Sponsoren, 
Förderer und Dauerkarteninhaber ange-
kündigt. 

Es steht außer Frage, dass wir die 
Rückkehr in die 3. Liga anstreben, aber 
nicht um jeden Preis. Wir haben viel 
Zustimmung für diese Entscheidung 
erhalten. Keiner hat gesagt, dass wir 
anders vorgehen sollten.  

Du hast die Sponsoren angespro-
chen. Wie geht man in einer solchen 
Phase mit den Sponsoren um?

Wie man damit umgeht, kann ich nicht 
sagen. Das muss jeder Verein für sich 
entscheiden und umsetzen. Wir haben 
eine möglichst offene Kommunikation 
gepflegt und uns sehr bemüht, stets 
eine realistische Einschätzung der 
jeweiligen Lage abzugeben. Seit Ende 
November haben unsere Sponsoren 
und Hand.Ball.Herz-Club Mitglieder 
ein monatliches Schreiben erhalten, in 
dem wir den neuesten Stand kommu-
niziert haben. Das war ein sehr zeitauf-
wendiges Verfahren, da man ja auch 
bedenken muss, dass alle Funktions-
träger im Ehrenamt arbeiten. Aber ich 

glaube, der Aufwand hat sich gelohnt. 

Gab es größere Einbrüche auf der 
Sponsorenseite?

Nein, zum Glück gab es nur vereinzelte 
Ausfälle von Unternehmen, die selbst 
von der Pandemie stark betroffen 
waren und sind. Insgesamt beläuft sich 
der Ausfall im mittleren einstelligen 
Prozentbereich. Das ist herausragend 
und ein wirklich starkes Bekenntnis un-
serer Sponsoren zum Handballstand-
ort Korschenbroich. Wir hätten ohne 
diesen Rückhalt ganz sicher größere 
Probleme bekommen. Ich glaube auch, 
dass sich hier die Arbeit der vergan-
genen drei Jahre bezahlt gemacht hat. 
Die Stimmungslage rund um den TV 
Korschenbroich ist eine wesentlich 
bessre als im Frühjahr 2018.

Ihr habt recht offen kommuniziert, 
dass ihr die Planungen für die kom-
mende Spielzeit im üblichen Maße 
aufgenommen habt. Warum?

Es gibt zwei wesentliche Gründe dafür. 
Erstens, weil wir damit ein Stück Zu-
versicht und Optimismus ausstrahlen 
wollten. Zweitens, weil es mehr oder 
weniger eine Notwendigkeit war. Im 
Gegensatz zur Vorsaison, musste Klaus 
(Klaus Weyerbrock, sportlicher Leiter) 
weite Teile des Kaders mit neuen Ver-
trägen ausstatten. Allein dieser Um-
stand hatte zur Folge, dass trotz des 
zweiten Lockdowns Gespräche mit

unseren Bestandssponsoren über eine 
Verlängerung geführt werden mussten. 
Das war deshalb nicht einfach, weil der 
Handball zu Beginn der Planungsphase 
im Winter nicht stattfand und es auch 
keine konkrete Perspektive gab. Ich bin 
daher sehr erleichtert gewesen, dass 
wir schon im Februar mit drei unserer 
Teampartner verlängern konnten und 
bei vielen weiteren die vertraglich 
vereinbarten Verlängerungsoptionen 
gegriffen haben. Es gibt leider auch 
den einen oder anderen Vertrag, der 
nicht verlängert werden konnte. Das 
hält sich aber glücklicherweise im 
Rahmen, und ich bin auch recht zuver-
sichtlich, dass diese Sponsoren wieder 
in den Kreis unserer Sponsorenfamilie 
zurückkehren werden. 

Was bedeutet das im Hinblick auf 
die neue Saison?

Zunächst einmal ist es eine unheimli-
che Erleichterung, dass wir Mitte Mai 
Zusagen von weiten Teilen unserer Be-
standssponsoren haben und auch die 
entsprechenden Verträge weitestge-
hend unterzeichnet sind. Schwieriger 
ist es bei der Suche nach neuen Spon-
soren. Das war in den vergangenen 12 
Monaten nahezu unmöglich. Natürlich 
hat es Versuche und Kontakte gege-
ben. Aber die Pandemie hat diesen 
Prozess um insgesamt mehr als ein 
Jahr zurückgeworfen. Seit Mitte März 
kommt allerdings vermehrt Bewegung 
in die Sache. Es gab wieder erste 

Termine, aus denen sich durchaus auch 
etwas ergeben kann. Ich glaube aber, 
dass es noch bis zum Saisonstart im 
September dauern kann, bis wir hier 
konkrete Zusagen erreichen. Die Lage 
ist noch zu unsicher. Unsere neue Ko-
operation mit der IHK hat sich aber hier 
schon ausgezahlt. Dass wir uns als 
Verein mit den Themen Ausbildung und 
Beruf kümmern, kommt gut an.    

Neben den Sponsoren, tragen auch 
der Hand.Ball.Herz-Club und die 
Zuschauer den leistungsorientierten 
Handball in Korschenbroich. Wie 
hält man hier die Bindung aufrecht?

Alle Mitglieder im Hand.Ball.Herz-Club 
haben die gleichen Informationen in 
gleicher Frequenz wie unsere Spon-
soren bekommen. Hier handelt es 
sich ja um private Förderer, die gezielt 
die 1. Herrenmannschaft unterstützen. 
Die Dauerkarten-Inhaber werden seit 
Februar monatlich angeschrieben und 
informiert. Alle erhalten seit Februar 
unser Heimspielmagazin „TVK inside“ 
per Mailing bzw. Posteinwurf. Wir 
wollten damit die Bindung unserer 
treuesten Anhänger aufrecht erhalten. 
Die bisherigen Rückmeldungen zur 
Dauerkarten-Abfrage zeigen, dass die 
Aktion gut ankommt. Die bis dato hohe 
Verzichtsquote ist überragend! 

Der TVK legt auch großen Wert auf 
die Öffentlichkeitsarbeit. Wie wich-
tig war dieser Baustein in den
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Wir kümmern uns.

Wir geben alles.
Für digitalen Wandel, der vorbildlich ist
Wir treiben die Digitalisierung in allen Bereichen voran. Überzeugen Sie sich schon heute von 
unseren intelligenten Anwendungen, und stellen Sie mit uns die Weichen für die Zukunft.

Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.new.de und auf unseren Social-Media-Kanälen.
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vergangenen Monaten? 

Sehr wichtig! Unsere eigenen Kanäle 
wurden über Jahre aufgebaut, kon-
tinuierlich weiterentwickelt und sind 
in den vergangenen Monaten unser 
Rückgrat gewesen. Die Anzahl der 
Facebook-Abonnenten hat sich auf 
2.400 erhöht und auch die Home-
page-Besuche liegen immerhin noch 
bei ca. 10.000 Besuchen im Monat. 
Auch unser Magazin wird in ähnlicher 
Auflage wie im normalen Spielbetrieb 
aufgelegt. Damit sind wir klar auf Dritt-
liga-Niveau. Leider mussten wir die 
Neugestaltung unserer Homepage ver-
schieben, da es zunächst darum ging 
und geht, die Pandemie zu überstehen. 
Wir hoffen aber, dass wir das zur neu-
en Saison hinbekommen. Der Bereich 
Presse war schwierig. Der gesamte 
Sport war ja ausgesetzt, sodass einige 
Pressemeldungen erst Tage später 
in den regionalen Zeitungen erschie-
nen sind. Das ist manchmal schade, 
aber nicht zu ändern und seitens der 
Medienhäuser auch nachvollziehbar. 
Ich glaube ohnehin, dass die eigenen 
Kanäle und Kooperationsmodelle in 
der Zukunft eine stärkere Rolle für uns 
spielen werden. Daher hoffe ich auch, 
dass das Projekt „Harzhelden“ in der 
kommenden Saison fortgesetzt wird. 
Das ist für alle Vereine im Verbreitungs-
gebiet ein Gewinn.

Jan, vielen Dank für Deine Einblicke! 
Ein paar Worte zum Abschluss. 

Ich möchte mich zunächst einmal bei 
allen bedanken, die mitgeholfen haben, 
die schwierigen Monate bis hierhin zu 
überstehen, uns zu unterstützen und 
auch schon angekündigt haben, dies 
weiter zu tun. Das ist keine Selbstver-
ständlichkeit!

Für die kommenden Wochen und 
Monate wünsche ich mir, dass der 
Sportbetrieb als solches, und natürlich 
besonders im TVK wieder Fahrt auf-
nehmen kann. Und natürlich wünsche 
ich mir, dass wir spätestens mit dem 
Saisonstart 2021/22 wieder Heimspie-
le vor unserem Publikum austragen 
können. Die Pandemie hat gezeigt, 
dass ein solches Ereignis einfach nach 
Korschenbroich gehört.  

DAS TVK-INTERVIEW  
Marketingleiter Jan Wolf
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Monaten einen sehr starken Zuspruch 
erhalten, für den ich mich ganz herzlich 
bedanken möchte“, meint Peter Nilgen, 
Geschäftsführer des TVK.  

Für den sportlichen Leiter Klaus 
Weyerbrock ist der Verzicht an der Auf-
stiegsrunde teilzunehmen die einzig 
sinnvolle Entscheidung: „Wir hätten 
sehr gerne die Aufstiegsrunde gespielt. 
Vor der Saison haben wir ja gesagt, 
dass wir angreifen wollen. Leider ist 
es so, dass andere Vereine in der Liga 
bereits durch Sondergenehmigungen 
die Möglichkeit haben, in der Halle 
zu trainieren, während das für uns 
als Amateurverein pandemiebedingt 
nicht möglich ist. Dass der Verband 
diesen Wettbewerbsvorsteil gegenüber 
anderen am Aufstieg interessierten 
Vereinen zulässt, haben wir gegenüber 
dem Verband auch deutlich kritisiert. 
Ohne unseren Spielern nach fast 
sechsmonatigem Hallenverbot einem 
erhöhten Verletzungsrisiko auszuset-
zen, hätten wir spätestens Mitte April 
mit unserer Vorbereitung in der Halle 

beginnen müssen, um Anfang Juni 
an der Aufstiegsrunde teilnehmen zu 
können. Da dieser Zeitpunkt über-
schritten ist, macht es keinen Sinn sich 
länger mit dem Thema zu beschäftigen. 
Wir werden uns jetzt in den kommen-
den Wochen zunächst einmal auf das 
Außentraining fokussieren und hoffen 
bei einer Besserung der Pandemielage, 
schnellstmöglich in der Halle trainieren 
zu können. Die Planung für die Sai-
sonvorbereitung ist in vollem Gange. 
Ich bin zuversichtlich, dass wir den 
einen oder anderen attraktiven Gegner 
präsentieren und dabei auch Zuschauer 
zumindest in begrenztem Umfang in 
der Halle begrüßen können“.

Der Beginn der Spielzeit 2021/22 in der 
Regionalliga Nordrhein ist aktuell für 
das Wochenende des 11./12. Septem-
ber geplant. Das Teilnehmerfeld soll 
nach derzeitigem Stand 14 Mannschaf-
ten betragen.

AUFSTIEGSRUNDE ZUR 3. LIGA  
TVK verzichtet auf Teilnahme 

Kurz vor Ostern erhielt der TVK das offi-
zielle Anmeldeschreiben des Handball 
Nordrhein e.V. für die Teilnahme an 
der Aufstiegsrunde zur 3. Liga. Wie im 
Vorfeld im Rahmen der Gespräche mit 
dem Verband bereits angedeutet, soll 
ein Aufsteiger auf sportlichem Wege 
von Anfang Juni bis zum 15.06.2021 
ermittelt werden. Nach reiflicher Über-
legung und Abwägung verschiedener 
Möglichkeiten im Austausch mit der 
Mannschaft und dem TV Korschenb-
roich e.V. als 100%igem Gesellschafter 
der Spielbetriebsgesellschaft der 1. 
Herren, sind wir gemeinschaftlich zu 
dem Entschluss gekommen, dass wir 
nicht an der vom Verband angestrebten 
Aufstiegsrunde teilnehmen werden. 
Hauptgrund für diese Entscheidung 
ist, dass es uns aufgrund der aktuel-
len Pandemielage nicht möglich ist, 
ein ausreichendes Hallentraining als 
Vorbereitung zu ermöglichen. Bereits 
im Winter, und noch einmal im Rah-
men der Abfrage unter allen Vereinen 
im Februar, haben wir dem Verband 
mitgeteilt, dass wir für eine Wieder-
aufnahme des Spielbetriebs nach 
fünf- bis sechsmonatiger Pause eine 
handballspezifische Vorbereitung von 
mindestens sechs Wochen für erfor-
derlich halten. Eine kürzere Vorberei-
tungszeit kommt für uns nicht in Frage, 
da wir ein erhöhtes Verletzungsrisiko 
für unsere Spieler nicht verantworten 
können und wollen.  

Darüber hinaus werden die Aufstiegs-

spiele mit sehr hoher Wahrschein-
lichkeit ohne Zuschauer stattfinden 
müssen. Für uns als TV Korschenbroich 
hat das Zusammenspiel aller Betei-
ligten, d.h. Mannschaft, Zuschauer, 
Sponsoren, Förderer und Helfer eine 
große Bedeutung. Selbst wenn uns ein 
Aufstieg unter diesen Voraussetzungen 
gelingen würde, hätte er nicht den 
Wert, den wir uns für uns alle vorstel-
len.

„Wir haben uns sehr lange mit den 
Möglichkeiten zur Wiederaufnahme 
eines Spielbetriebes noch in dieser 
Saison auseinandergesetzt und sind 
sehr dankbar, dass es diesen engen 
Austausch zwischen den Vereinen der 
Regionalliga und dem Vorstand des 
Handball Nordrhein gegeben hat. Es 
war wichtig, alle Möglichkeiten auszu-
loten, bevor man die komplette Spiel-
zeit absagt. Und auch wenn wir uns 
selbstverständlich gegenüber unseren 
Sponsoren, Förderern und Zuschauern 
in der Verpflichtung sehen, müssen 
wir jetzt leider einsehen, dass eine 
Aufstiegsrunde unter diesen Vorausset-
zungen nicht möglich ist. Unsere volle 
Konzentration gilt jetzt der Zusam-
menstellung eines attraktiven Vorbe-
reitungsprogramms für die Spielzeit 
2021/22. Wir möchten schnellstmög-
lich den TVK, und damit auch unsere 
Partner und Sponsoren, wieder in den 
Fokus aller Handballfreunde rücken. 
Gerade von dieser Seite haben wir in 
den vergangenen Wochen und

AUFSTIEGSRUNDE ZUR 3. LIGA  
TVK verzichtet auf Teilnahme 
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Vor drei Jahren musste Michel 
Mantsch im Alter von nur 25 Jahren 
seine aktive Karriere aufgrund mehre-
rer Verletzungen beenden und kehrte 
als Torwarttrainer an der Seite von Dirk 
Wolf zum TVK zurück. Seitdem küm-
mert er sich einmal wöchentlich nicht 
nur um die beiden Torhüter der 1. Her-
renmannschaft, sondern bindet auch 
die Torhüter der 2. Mannschaft in das 
Torwarttraining ein. Ab der kommen-
den Saison wird der Verantwortungs-
bereich erweitert, und Michel Mantsch 
übernimmt die Rolle des Co-Trainers.

Hierbei wird er neben der Funktion als 
Assistent auch regelmäßig die eine 
oder andere Trainingseinheit in Eigen-
regie übernehmen und stärker in die 
Spieltagsvorbereitung und das Coa-

ching an der Seitenlinie eingebunden. 
Darüber hinaus wird Michel Mantsch 
an Trainerlizenzlehrgängen teilnehmen 
und so auch den fachlichen Backg-
round erweitern.

„Michel hat in den vergangenen drei 
Jahren einen sehr guten Job als 
Torwarttrainer gemacht und war fester 
Bestandteil des Betreuerstabs. Auch 
in der Vergangenheit hatte er schon 
vereinzelte Trainingseinheiten geleitet 
und gezeigt, dass er das Zeug hat, um 
mehr Verantwortung zu übernehmen. 
Dirk ist gemeinsam mit mir auch stark 
in die Kaderplanung eingebunden, 
sodass wir durch die Verpflichtung von 
Michel als Co-Trainer hier auch ein 

VERSTÄRKUNG DES TRAINERTEAMS  
Michel Mantsch wird Co-Trainer

wenig Entlastung im Trainingsalltag 
schaffen können. Ich bin froh, dass wir 
mit dieser Konstellation einen Schritt 
zu noch weiter verbesserten Bedingun-
gen machen können“, freut sich Klaus 
Weyerbrock über die intensivere Mit-
arbeit von Michael Mantsch im Trainer/
Betreuerteam.

„Ich habe schon vor längerer Zeit mit 
Klaus darüber gesprochen, dass es gut 
wäre, einen Co-Trainer an meiner Seite 
zu haben. So können wir im Training 
noch gezielter vorgehen und auch noch 
einmal individueller auf einzelne Spieler 
eingehen. In den vergangenen Mona-
ten haben sich darüber hinaus berufli-
che Änderungen bei mir ergeben, so-
dass ich froh bin, dass es jetzt geklappt 
hat. Michel ist hierbei von Anfang 

an mein absoluter Wunschkandidat 
gewesen. Wir haben in den letzten drei 
Jahren sehr gut zusammengearbeitet, 
und er hat auch einen guten Draht zu 
den Spielern“, sagt Dirk Wolf. 

„Die Arbeit als Torwarttrainer hat mir in 
den vergangenen drei Jahren unheim-
lich viel Spaß gemacht. Ich habe so ei-
nen sehr guten Einblick in die Perspek-
tive eines Trainers bekommen und in 
viele Abläufe Einblick erhalten. Daher 
habe ich mich sehr gefreut, als mich 
Dirk und Klaus gefragt haben, ob ich 
das Team in der Zukunft als Co-Trainer 
unterstützen möchte. Ich denke, wir 
können mit dem Kader der kommen-
den Saison ganz oben dabei sein und 
freue mich, meinen Teil dazu beitragen 
zu können“, sagt Michel Mantsch. 

VERSTÄRKUNG DES TRAINERTEAMS  
Michel Mantsch wird Co-Trainer
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Jörg Pohlenz, der ebenfalls seine eige-
ne Praxis in Korschenbroich betreibt, 
ist ein echtes TVK-Urgestein und aus 
dem TVK nicht wegzudenken. Neben 
seiner Erfahrung und Kompetenz als 
Physiotherapeut, ist er darüber hinaus 
auch ein wichtiger Ansprechpartner 
für die TVK-Spieler, denen er jederzeit 
auch über die Behandlungen hinaus zur 
Seite steht.

„Die Arbeit unserer medizinischen Ab-
teilung ist in den letzten Jahren immer 

wichtiger geworden. Wir wollen best-
mögliche Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Saison schaffen. Daher ist 
es wirklich toll, dass uns sowohl Dr. 
Friedbert Schneider als auch Jörg Poh-
lenz als über Jahre eingespieltes Team 
weiterhin zur Verfügung stehen. Wir 
sind in diesem Bereich und auch mit 
dem Trainerteam für die neue Saison 
bestens aufgestellt. Ich kann es kaum 
erwarten, dass es endlich losgeht“ so 
ein zufriedener Klaus Weyerbrock.  

TEAM HINTER DEM TEAM
Medizinische Abtelung bleibt zusammen

TEAM HINTER DEM TEAM
Medizinische Abtelung bleibt zusammen

Die Planungen auf die Spielzeit 
2021/22 schreiten trotz der geltenden 
Beschränkungen weiterhin voran, um 
bestmögliche Bedingungen für die 
Rückkehr in den Handball zu schaffen. 
Eine ganz wichtige Bedeutung nimmt 
dabei die medizinische Betreuung 
ein, bei der wir ebenfalls jetzt Vollzug 
melden können.

So werden auch in der Saison 2021/22 
Dr. Friedbert Schneider als Teamarzt 
und Jörg Pohlenz als Team-Physio das 
Gespann in diesem Bereich bilden. 
Gemeinsam mit seinem Kollegen 
Dr. Oliver Peters leitet Dr. Friedbert 
Schneider das Zentrum für biologi-
sche Orthopädie & Sportmedizin 

(ZBO) an der Hafenstraße 68 in Neuss. 
Neben dem gesamten Spektrum der 
konservativen und operativen Therapie 
ist das ZBO spezialisiert auf besonders 
schonende Therapie- und sanfte Alter-
nativverfahren der biologischen Ortho-
pädie. Biologische Medizin heißt, den 
Organismus mit biologischen Mitteln in 
seiner natürlichen Funktion zu unter-
stützen, um ihn somit zu entlasten und 
zu reinigen, zu regulieren und damit zu 
helfen sich selbst zu heilen. Im Bereich 
der operativen Therapie steht beson-
ders die Implantation von Prothesen 
und die Arthroskopie großer Gelenke 
im Vordergrund.
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UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2021/22 
Saison 2021/2022

6 Lukas Bark 
Geburtstag: 09.06.2001 

Position: Linksaußen

25 David Biskamp 
Geburtstag: 25.01.1993 
Position: Linksaußen

17 Steffen Brinkhues 
Geburtstag: 10.12.1997 

Position: Rückraum Links

50 Dustin Franz  
Geburtstag: 03.01.2000 

Position: Rückraum Mitte

 Maxi Tobae 
Geburtstag: 09.02.1997 

Position: Kreisläufer

30 Max Jäger 
Geburtstag: 30.11.1989 

Position: Torwart

33 Marcus Neven  
Geburtstag: 08.06.2001 
Position: Rechtsaußen

23 Justin Kauwetter 
Geburtstag: 08.09.2000 
Position: Rückraum R.

97 Felix Krüger 
Geburtstag: 20.06.1997 

Position: Torwart

2 Henrik Schiffmann 
Geburtstag: 25.12.1993 
Position: Halb-Rechts

43 Philip Schneider 
Geburtstag: 17.10.1989 

Position: Kreisläufer

20 Mats Wolf  
Geburtstag: 17..09.1997 

Position: Rückraum Mitte

18 Nicolai Zidorn 
Geburtstag: 09.10.1994 

Position: Rückraum Links

Dirk Wolf 
Geburtstag: 29.12.1967 

Position: Trainer

Michel Mantsch  
Geburtstag: 08.06.1983 

Position: Co-Trainer

UNSER KADER FÜR DIE SAISON 2021/22  
Saison 2021/2022

Sascha Wistuba 
Geburtstag: 10.05.1990 
Position: Athletiktrainer
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TVK NIMMT TRAININGSBETRIEB AUF
vorerst nur Outdoor-Training

Über fünf Monate sind vergangen, als 
das Hand-Ball.Herz-Team das letzte 
gemeinsame Training in der Waldsport-
halle absolvierte. Nachdem sich die 
Mannschaft von Trainer Dirk Wolf noch 
zu Beginn den zweiten Lockdowns im 
November und Dezember mit einem 
umfangreichen Trainingsprogramm 
unter Aufsicht von Athletiktrainer 
Sascha Wistuba fit hielt, um bei einem 
möglichen Wiederbeginn der Spielzeit 
2021/21 bestens vorbereitet zu sein, 
ging das Team seit Anfang des Jahres 
in ein individuelles Trainingsprogramm 
über. 

Nach der Freigabe der Stadt Korschen-
broich, im Außenbereich und in Klein-
gruppen wieder Sport zu ermöglichen, 
startete die Mannschaft um Kapitän 
David Biskamp nun wieder mit dem 
ersten Training. Im Vorfeld haben sich 
alle Spieler einem Test unterzogen, um 
ohne Risiken das Training aufnehmen 
zu können.

„Die Jungs brennen schon seit Wochen 

darauf, weder gemeinsam trainieren zu 
können. Das ist auch für den Zusam-
menhalt in der Mannschaft wichtig, 
denn schließlich haben sich die meis-
ten nur im Rahmen der Videokonferen-
zen sehen können. Wir möchten jetzt 
erst mal wieder gemeinsam trainieren 
und in einen gewissen Trainingsrhyth-
mus kommen. Natürlich hoffen wir 
darauf, dass wir auch bald wieder in 
die Halle dürfen“ so Dirk Wolf zum 
Trainingsstart.

„Es ist einfach schön, dass wir endlich 
wieder zusammenkommen können. 
Die Rahmenbedingungen sind sicher-
lich nicht ideal, aber wir alle werden 
gegenseitig sehr genau darauf achten, 
dass die geltenden Regeln eingehalten 
werden. Ich habe da auch keine Beden-
ken, da wir eine sehr verantwortungs-
volle Mannschaft haben. Da momentan 
leider noch nicht an ein Hallentraining 
zu denken ist, bin ich froh, dass wir 
auch dieses Mal auf Saschas Expertise 
setzen können“ ergänzt der sportliche 
Leiter Klaus Weyerbrock. 

Beim Kauf einer Brille & Sonnenbrille

inklusive!
2

in Ihrer Sehstärke

 2 Beim Kauf einer Brille sind 2 Brillengläser und bei einer Sonnenbrille sind 2 Sonnenschutzgläser in Ihrer Sehstärke für die Ferne oder Nähe (Tönung 75% oder 85% grau, braun 
oder pilotgrün) inklusive. Verlauf, Verspiegelung, Superentspiegelung, Polarisation, dünnere Gläser oder Gleitsicht gegen Aufpreis. Gültig bis zum 29.06.2021. Nicht mit anderen 
Angeboten, Gutscheinen & meineBrille kombinierbar. Eine Verlängerung der Aktion, z.B. aufgrund großer Nachfrage, behalten wir uns ausdrücklich vor.

Besuchen Sie Pleines in Korschenbroich & Kleinenbroich
Hindenburgstraße 33 | 41352 Korschenbroich  | Tel.: 02161-644764
Bahnhofstraße 2 | 41352 Kleinenbroich | Tel.: 02161-670699
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DAS SPORTLICHSTE NETZWERK 
KORSCHENBROICHS WIRD PRÄSENTIERT VON:

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

LVM-Versicherungsagentur

Gabriele Eschbach
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BUCHHANDLUNG

www.st-schornsteinbau.de
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TV KTV KORSCHENBROICHORSCHENBROICH  
HANDBALL AM NIEDERRHEIN

Magnet BaeckerundHaebel_2016_B+H_Logo_rund  03.04.16  20:05  Seite 1

hand.ball.herz-Club 
du für uns. wir für Korschenbroich.

REGIONALLIGA NORDRHEIN  
SAISON 2020/21

Danke für eure Unterstützung
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P  Mannschaft            	 Sp. 	 +	 + -	 -	 Tore	 Diff.     Punkte

1 TuSEM Essen II		 4	 4	 0	 0	 120:96	 24	 8:0

2 HG Remscheid		  3	 3	 0	 0	 75:67	 8	 6:0

3 OSC Rheinhausen	 4	 3	 0	 1	 111:101	 10	 6:2

4 TV Aldekerk		  4	 3	 0	 1	 121:114	 7	 6:2

5 TSV Bonn rrh.		  3	 2	 1	 0	 77:68	 9	 5:1

6 TV Korschenbroich	 3	 2	 0	 1	 92:73	 19	 4:2

7 SG Ratingen		  3	 2	 0	 1	 76:67	 9	 4:2

8 HSG Siebengebirge	 3	 2	 0	 1	 77:78	 -1	 4:2

9 HC Weiden		  2	 1	 0	 1	 40:43	 -3	 2:2

10 SG Langenfeld		 4	 1	 0	 3	 106:113	 -7	 2:6

11 BTB Aachen		  4	 1	 0	 3	 100:112	 -12	 2:6

12 TV Rheinbach		  3	 0	 1	 2	 58:61	 -3	 1:5

13 Neusser HV		  3	 0	 0	 3	 65:85	 -20	 0:6

14 MTV R. Dinslaken	 3	 0	 0	 3	 74:96	 -22	 0:6

15 HC Gelpe/Strombach	 4	 0	 0	 4	 98:116	 -18	 0:8

16 TV Jahn Köln-Wahn (zurückgezogen)

TABELLE   
vor dem 4. Spieltag 

TORSCHÜTZEN DES TVK  
Saisontorschützenliste (nach dem 3. Spieltag) 

Nr. Spielername Tore (7m) Einsätze
1 David Biskamp 17 9 3
2 Mats Wolf 14 0 3
3 Henrik Schiffmann 10 0 2
4 Steffen Brinkhues 10 0 3
5 Sascha Wistuba 8 1 2
6 Aaron Jennes 8 0 3
7 Nicolai Zidorn 6 0 3
8 Philip Schneider 6 0 3
9 Justin Kauwetter 6 0 3
10 Dustin Franz 4 0 3
11 Lukas Bark 2 0 3
12 Marcus Neven 1 0 3
13 Max Jäger 0 0 3
14 Felix Krüger 0 0 3
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Vor der Saison 2020/21 erhielten die 
Mitglieder des Hand.Ball.Herz-Clubs in 
den Paketen „Hand“ und „Ball“, Spon-
soren ohne Dauerkarte und Dauer-
karteninhaber im Rahmen der Aktion 

„Freundekarte“ Eintrittskartengutschei-
ne für die Heimspiele der vergange-
nen Saison. Darüber hinaus hatte der 
TV Korschenbroich für die 
Treueaktionen der Stadt 
Korschenbroich zur 
Unterstützung 
der heimischen 
Wirtschaft, 
insbesondere 
des lokalen 
Einzelhan-
dels und der 
Gastronomie, 
insgesamt 
150 Gutschei-
ne zur Verfü-
gung gestellt, 
die allesamt als 
Prämie ausgehän-
digt werden konnten.

Da die Gutscheine in den 
vergangenen Monaten nicht 
eingelöst werden konnten, wird der 
Gültigkeitszeitraum verlängert. Alle 
Gutscheine, die in der vergange-
nen Saison nicht eingesetzt werden 
konnten, behalten auch für die kom-
mende Spielzeit ihre Gültigkeit. Die 
Gutscheine können wie bisher an der 
Abendkasse oder im Vorverkauf bei 

der Buchhandlung Barbers gegen ein 
reguläres Ticket eingelöst werden. 

„Mit der Verlängerung möchten wir ein 
kleines Dankeschön an all diejenigen 
richten, die uns in den vergangenen 
Monaten die True gehalten haben. Da 
wir uns darüber hinaus im vergan-

genen Jahr an den beiden 
Prämienaktionen der 

Stadt Korschenbroich 
beteiligt haben war 

es für uns selbst-
verständlich, die 
damals gege-
bene Zusage 
einzuhalten 
und die 
Gültigkeit der 
Gutscheine 
für die kom-

mende Saison 
zu verlängern. 

Wir sind nicht 
zuletzt aufgrund 

der kürzlich ange-
kündigten Lockerungen 

optimistisch, dass spätes-
tens ab September wieder ein 

weitestgehend regulärer Spielbetrieb 
mit Zuschauern möglich sein wird, 
und freuen uns daher jetzt schon, alle 
Korschenbroicher und am Handball 
interessierten Zuschauer aus der Re-
gion bald wieder in der Waldsporthalle 
begrüßen zu dürfen“ sagt Jan Wolf.

GUTSCHEINE WEITERHIN GÜLTIG 
auch in der Saison 21/22 einsetzbar

+49 2161 64626

KURIER. TRANSPORT. EILSERVICE.

WENNS SCHNELL
GEHEN MUSS!
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Der TVK darf sich auf eine weitere 
Vertragsverlängerung auf der Sponso-
renseite freuen. Die NEW AG bleibt 
auch weiterhin ein starker Partner des 
TVK und verlängert das langjährige 
Engagement um mindestens eine wei-
tere Spielzeit bis zum Sommer 2022. 
Neben Werbeflächen in der Waldsport-
halle und im Umfeld des TVK, wird das 
Logo der NEW auch in der kommen-
den Saison auf den Trikothosen des 
Hand.Ball.Herz-Teams zu sehen sein. 

Die NEW ist ein kommunales Dienst-
leistungsunternehmen mit starker 
Verbundenheit zum Niederrhein. Die 
NEW beliefert rund 400.000 Kunden 
mit Strom, 150.000 mit Gas und 
100.000 mit Wasser und steht für eine 
partnerschaftliche, regionale und inno-

vative Energie- und Wasserversorgung. 
Zu den regionalen Dienstleistungen 
zählen unter anderem der öffentliche 
Nahverkehr sowie der Bäder-Betrieb. 
Darüber hinaus zeigt sich die NEW AG 
als innovatives Unternehmen und hat 
bereits vor einiger Zeit mit der Erschlie-
ßung neuer Geschäftsfelder im Bereich 
Digitalisierung und Elektromobilität 
begonnen. Neben der Entwicklung von 
smarten Quartierslösungen ist es ein 
Ziel, ein ganzheitliches Konzept zu eta-
blieren, das von der Stromlieferung bis 
zum Carsharing alle Dienstleistungen 
rund um die E-Mobilität abdeckt. Sicht-
bares Zeichen sind die 235 Ladepunk-
te an den NEW-Ladesäulen, die am 
Niederrhein zur Verfügung stehen, u.a. 
auch im Korschenbroicher Stadtgebiet.

NEW VERLÄNGERT SPONSORING 
Vertrag um ein weiteres Jahr verlängert 

„Die Pandemie hat alle Vereine vor 
ungeahnte Herausforderungen ge-
stellt. Als Versorgungsunternehmen 
des linken Niederrheins sind wir mit 
unserer Region eng verbunden und 
stehen selbstverständlich auch in der 
aktuellen Situation eng an der Seite der 
Vereine. Der TVK hat sich bis zu Beginn 
der Pandemie hervorragend entwickelt 
und hat auch für die Zukunft ein klares 
Ziel vor Augen. Als Leuchtturm des 
Handballs am linken Niederrhein ist er 
ein guter Imageträger unserer Region, 
sodass wir den Weg mit vielen jungen 
Talenten gerne weiterhin begleiten“ 
sagt Sara Gabriel, Ansprechpartnerin 
für Sponsoring/Veranstaltungen der 

NEW AG.

„Die NEW ist schon seit Jahren ein 
ganz wichtiger Partner in unserer Spon-
sorenfamilie. Wir sind daher sehr froh, 
dass wir uns schon frühzeitig über eine 
Vertragsverlängerung für die kommen-
de Saison einigen konnten. Das ist ein 
weiteres starkes Signal dafür, dass 
wir mit Zuversicht in die kommenden 
Wochen und Monate gehen dürfen“ 
so Jan Wolf.  

Alle Informationen über die Dienstleis-
tungen der NEW und ihr gesellschaftli-
ches Engagement, gibt es unter www.
new.de. 

NEW VERLÄNGERT SPONSORING 
Vertrag um ein weiteres Jahr verlängert

Autoteile und Kfz-Zubehör jetzt günstig online bestellen!
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Neben den vielen Sponsoren, die dem 
TVK auch in den schwierigen vergan-
genen Monaten die Treue gehalten 
haben, erfreut sich der TVK auch einem 
starken Rückhalt bei seinen treuesten 
Anhängern. Mit der Aussendung des 
Heimspielmagazins „TVK inside“ im 
April, wurden alle Dauerkarten-Inhaber 
um eine Rückmeldung gebeten, ob sie 
trotz des Ausfalls nahezu aller Heim-
spiele bereit sind, auf die Rückzahlung 
ihres Dauerkartenpreises zu verzichten. 

Auch wenn die Rückmeldung erst von 
ca. zwei Dritteln aller Dauerkarteninha-
ber erfolgt ist, zeichnet sich schon jetzt 
ab, dass weite Teile bereit sind, dem 
Verein in außergewöhnlichem Maße 
durch die Pandemie zu helfen. Bei über 
90% der bisher eingegangenen Rück-
meldungen wurde auf eine Rückzah-
lung verzichtet. Ein ganz starkes Signal 
unserer Anhängerschaft!   

„Wir haben unseren Dauerkartenkäu-
fern mehrere Wahlmöglichkeiten gege-
ben. Dass uns so viele in dieser Weise 
unterstützen, und auf die Rückzahlung 
ihres Betrages verzichten, hatten wir 
uns zwar gewünscht, aber übertrifft un-
sere Hoffnungen deutlich. Ich möchte 
mich ganz herzlich bei allen bedanken, 
die uns mit ihrem Verzicht helfen, um 
bestmöglich aus der Pandemie zu 
kommen. Wir haben darüber hinaus 
auch sehr viel positives Feedback 
bekommen, für das ich mich ebenfalls 
ganz herzlich bedanken möchte“ so 
Marketingleiter Jan Wolf.

Der TVK bittet alle Dauerkartenkun-
den, die sich noch nicht entscheiden 
haben, um eine kurze Rückmeldung 
per E-Mail unter marketing@hand-ball-
herz.de.

DAUERKARTEN-ABFRAGE LÄUFT   
Aktuelle Verzichtsquote über 90% 

Der Dauerkartenverkauf für die neue 
Saison wird erst dann beginnen, wenn 
nähere Informationen zur neuen Sai-
son seitens der Verbände festgelegt 
sind. Alle Dauerkartenkunden erhalten 
vor dem offiziellen Verkaufsstart ein 
Schreiben mit allen Informationen. Die 
Plätze aus der Saison 2020/21 bleiben 
bis auf Weiteres reserviert. Zuschauer, 
die bisher keine Dauerkarte besessen 
haben, aber gerne in der kommenden 
Saison eine erwerben möchten, haben 
schon jetzt die Gelegenheit, einen 
Platz zu reservieren. Hierzu können 
alle Interessierten eine formlose E-Mail 

in ihren Kontaktdaten ebenfalls an mar-
keting@hand-ball-herz.de senden.        

Der TVK bedankt sich ganz herzlich bei 
seinen treuen Anhängern. Bis bald in 
der Waldsporthalle! 

ZU HAUSE IN
KORSCHENBROICH

DAUERKARTEN-ABFRAGE LÄUFT  
Aktuelle Verzichtsquote über 90% 

Dauerkarte   
Regionalliga Nordrhein Saison 20/21 
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T R A U M - E R L E B N I S S E  mit den Dorint Hotels & Resorts
Auf die Plätze, fertig … Action! Unvergessliche Momente mit #activebyDorint

Wollten Sie schon immer einmal Windsurfen lernen, unter fachkundiger Leitung in der Natur malen 
oder mit der Familie auf Trekking-Tour gehen? Gönnen Sie sich einen unvergesslichen Urlaub! 

Auf unserer Website active.dorint.com überrascht Sie eine wachsende Auswahl an Extra-Highlights: 
Finden Sie Ihr besonderes Event direkt mit dem Wunsch-Hotel zusammen 

oder ergänzen Sie Ihr Traum-Erlebnis zu Ihrer bereits bestehenden Buchung.

Gemeinsame Zeit verschenken: 
#activebyDorint ist auch als Gutschein verfügbar!

active.dorint.com
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UNSER HELFERTEAM

Kasse/Einlass: Hans Merckens

Wertmarkenverkauf: Uschi Monaco-Tiebe

Theke & Catering: Andrea Kowalewski, Andreas Mueller, 

Birgit Prüß, Uli Böttges, Alex Böttges, Bernd Meyke, Betti-

na Herzogenrath, Britta Hintzen, Carsten Bernsee, Gabrie-

le Eschbach, Hans -Josef Lambertz, Karl-Heinz Göris, Ulla 

Göris, Melanie Venten, Michael Pauen, Paul Otten, Reinhard 

Weyen, Silvyo Lange, Matsi Otten, Ulrich Herten, Merry Her-

ten, Heike Moog, Julia Vieten, Holger Fischer, Karin Höntges

Aufbau: Klaus Linden

Sekretär/Zeitnehmer: Reinhard Visscher

Hallensprecher: Jürgen Boss, Harald Rütten-Jennes

Technik: Markus Käufer, Anna-Lena Käufer, Thomas Block

Physiotherapie: Jörg Pohlenz

Mannschaftsarzt: Dr. Friedbert Schneider 
 
DANKE FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG 
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#SCHENKTREUE
#DeinVereinbrauchtdich

REIß
KEINE

LÜCKE!
AUßER 

AM KREIS

JUGENDTRAINER GESUCHT   
Stärke den Trainerstab der kommenden Saison

Für die kommende Spielzeit 2021/2022 
sucht der TV Korschenbroich engagier-
te und motivierte Jugendtrainer

Wir alle hoffen, dass der Handballsport 
spätestens zur neuen Saison wieder 
normal durchgeführt werden kann. 
Deshalb laufen auch bei uns die Pla-
nungen bereits auf Hochtouren.

„Unser ‚Projekt 2025‘ mit all seinen 
Facetten sorgte in den zurückliegenden 
Jahren für stetigen Zulauf. Ob unsere 
Grundschul-AGs, die Feriencamps oder 
die Förderung von Talenten im ‚Club 
2025‘   – all das bieten wir unseren 
Nachwuchshandballern.

Wir sind ist in der Lage all diesen 

Kindern und Jugendlichen gute Rah-
menbedingungen zu bieten. Hierfür 
werden für die kommende Spielzeit 
engagierte und motivierte Trainer für 
unsere Jugendmannschaften gesucht. 
Ob alleinverantwortlich, als Co-Trainer 
oder im Team – für Interessierte kön-
nen individuelle Lösungen gefunden 
werden.

Dennis Hülsmann und Silke Pauen 
freuen sich über Anfragen per E-Mail 
an jugendwart@tv-korschenbroich.
de. Besonders derzeit aktive oder 
auch ehemalige TVK-ler sollten sich 
angesprochen fühlen. Es bietet sich 
die Chance, in einer gut strukturierten 
Jugendabteilung mitzuhelfen und den 
Verein attraktiv zu halten.
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Auch bei der Regionalliga-Konkurrenz 
laufen die Planungen auf vollen Touren. 
Wir haben einen Blick auf die Vereine 
geworfen und stellen den aktuellen 
Stand in den einzelnen Vereinen vor.

TuSEM Essen II

Die Zweitvertretung des TuSEM Essen 
ist einer von drei Vereinen, die an der 
Aufstiegsrunde zur 3. Liga teilnehmen. 
Nicht dabei sein werden aus unter-
schiedlichen Gründen Tim Könemann 
(RL), Luca Lewandowski (LA) und Jordi 
Weisz. Ob das Team in der Aufstiegs-
runde durch Spieler aus dem Bundeli-
gakader verstärkt wird, ist unklar. Für 
die neue Saison steht der Abgang von 
Tim Könemann (SG Ratingen) bereits 
fest. Es ist davon auszugehen, dass 
erneut das eine oder andere vielver-
sprechende Talent aus der A-Jugend in 
den Kader aufrücken wird.

HG LTG/HTV Remscheid

Auch die HG Remscheid ist mit höhe-
ren Ansprüchen in die Saison 2020/21 
gestartet und konnte diese auch 
bereits am 3. Spieltag gegen den 
TVK untermauern. Die Mannschaft 
von Alexander Zapf verfügt über eine 
Vielzahl an Spielern mit höherklassiger 
Erfahrung, wie Dominic Luciano, Felix 
Handschke und Todor Ruskov. Bleibt 
das Team zusammen, ist mit den Rem-
scheidern auch im kommenden Jahr zu 
rechnen.  

OSC Rheinhausen

Die durch die Wiedereingliederung der 
Wölfe Nordrhein in den OSC Rheinhau-
sen entstandene Euphorie zu Beginn 
der Spielzeit 2020/21, fand durch den 
Lockdown im Herbst ein jähes Ende. 
Dennoch haben der sportliche Leiter 
Olaf Mast und Trainer Thomas Molsner 
weiter an ihrem Projekt gearbeitet. 
Spektakulärer Neuzugang zur kommen-
den Saison ist Matthias Puhle (35), der 
nach etlichen Jahren in der Bundesliga 
vom VfL Gummersbach zu seinem 
Heimatverein zurückkehren wird und 
gleich einen mehrjährigen Vertrag un-
terschrieb. Mit Christoph Enders vom 
MTV Rheinwacht Dinslaken kommt ein 
guter Kreisläufer hinzu. Der Stamm 
bleibt weitestgehend zusammen, und 
so dürfte auch der SOC in der kom-
menden Saison eine gute Rolle spielen, 
sofern er nicht den Aufstieg in die 3. 
Liga schafft. Auch der OSC ist in der 
Aufstiegsrunde dabei.  

TV Aldekerk

Der ATV kann weiterhin auf seinen 
langjährigen Stamm um Thomas Jent-
jens, Thomas Plhak, sowie Jonas und 
Julian Mumme setzen. Auch der letzt-
jährige Rückkehrer Tim Gentges bleibt 
dem Team um Nils Wallrath erhalten. 
Verzichten müssen die Aldekerker in 
der kommenden Saison auf Maxi To-
bae (TVK), Daniel Zwarg (Neusser HV) 
und Robin Appelhans (2. Herren). Wäh

UND SONST….? 
Der Stand in der Regionalliga

Wir erstellen Ihre Verfahrensdokumentationwww.cultdig.de Tel.:  02166 12 804 20 info@cultdig.de

Schreibgeräte Taschen

Regenschirme Süße Werbung

Plüschtiere Textilien

Schlüsselanhänger und vieles mehr ... Werbeartikel Welt e.K.
www.wa-welt.de | info@wa-welt.de
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Anzeige TVK 260819.indd   1 26.08.2019   11:39:51
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HC Weiden 2018. Der komplette Kader 
hat seine Zusage für die kommende 
Spielzeit gegeben, und auch A-Lizenz 
Inhaber Andreas Heckhausen bleibt 
dem Verein erhalten. Mit dem vielsei-
tigen Felix Richter (25) vom Verbands-
ligisten Stolberger SV kommt ein Neu-
zugang in die selbsternannte „Hölle 
West“ zurück, wo die Männer aus 
Broichweiden auch in der kommenden 
Saison dem einen oder anderen Kon-
kurrenten ein Bein stellen wollen. 

SG Langenfeld

Die SG Langenfeld wird erneut einen 
größeren Umbruch verkraften müs-
sen. Und der hat es in sich. Einige 
Leistungsträger wie Torhüter Jascha 
Schmidt und André Boelken (beide 
TuS 82 Opladen) verlassen den Verein 
und werden durch Spieler aus der 
Oberliga-Mannschaft ersetzt. Diese 
wiederum wird aus der Oberliga 
zurückgezogen und tritt zukünftig in 
der Verbandsliga an. Jung-Trainer Lars 
Brümmer, der vor der Spielzeit 2020/21 
von der A-Jugend von TuSEM Essen 
nach Langenfeld wechselte, steht vor 
der schweren Aufgabe, aus wenigen 
etablierten Kräften und unerfahrenen 
Neuzugängen ein möglichst schlagkräf-
tiges Team zu formen.  

BTB Aachen

Die spektakulärste Personalie steht 
bei den Aachenern auf der Seite der 

Abgänge. Simon Breuer (38) beendet 
nach fast 20 Jahren seine Karriere, die 
ihn unter anderem zum TVK geführt 
hat, wo er die erfolgreichste Zeit des 
Vereins in der 2. Liga entscheidend 
mitgeprägt hat. Er wird sich fortan 
ausschließlich auf seine Tätigkeit als 
sportlicher Leiter fokussieren. Für die 
nächste Saison konnten weite Teile 
des Kader und auch Urgestein Martin 
Becker als Trainer weiterverpflichtet 
werden. So dürfte auch in der kom-
menden Saison der wurfstarke Rück-
raum um Carsten Jakobs (RR) und 
Philipp Wydera (RL) zu den Stärken der 
Aachener gehören, die darüber hinaus 
mit Rückkehrer Oliver Rückels (Stand-
by, KM) und Paul Sevenich (25, RL/RM, 
VfL Bardenberg) punktuelle Verstär-
kung erhalten.

TV Rheinbach

Vor der Saison 2020/21 mussten 
die Rheinbacher mit Oliver Dasburg 
(23, RL, TuS 82 Opladen) und Rene 
Lönenbach (27, RM, TV Palmersheim) 
entscheidende Spieler abgeben. Das 
Ziel war einzig und allein der Klassener-
halt. Für die kommende Spielzeit bleibt 
das Team um Dauerbrenner Dietmar 
Schwolow erhalten. Mit den beiden 
Verbandsliga-Neuzugängen Wolfram 
Goetz und Julian Stötzel kommen zwei 
Verstärkungen vom HSV Frechen, die 
beide im Rückraum zuhause sind. 

UND SONST….? 
Der Stand in der Regionalliga

rend die Abgänge  von Daniel Zwarg in-
tern kompensiert werden sollen, wird 
der auch beim TVK bestens bekannte 
Marcel Görden (33, Tschft. St. Tönis) 
Maxi Tobae am Kreis ersetzen. Mit 
Cedric Linden (21, TV Oppum) kommt 
ein talentierter Linkshänder als Backup 
für Thomas Jentjens für den rechten 
Rückraum. Der ATV verfügt damit, wie 
fast schon traditionell, über ein Team, 
das an guten Tagen jeden Gegner in 
der Liga schlagen kann. 

TSV Bonn rrh.

Der TSV Bonn rrh. Spielt nun auch 
schon einige Jahre in der Regionalli-
ga. Das ist eine beachtliche Leistung, 
setzen die Bonner doch ausschließlich 
auf Spieler aus dem direkten Umfeld 
und verzichten laut eigenen Aussagen 
auf jegliche Bezahlung ihrer Spieler. 
Der Kader blebt weitestgehend bei-
sammen, auch Trainer Frank Berblinger 
bleibt erhalten. Mit Max Ghussen 
verliert man allerdings einen Leistungs-
träger an die benachbarte HSG Sieben-
gebirge. 

SG Ratingen 2011

Die SG Ratingen strebt schon seit 
einigen Jahren den Aufstieg in die 3. 
Liga an und hat dafür keine Kosten und 
Mühen gescheut. Sollte es mit dem 
Aufstieg nicht klappen – die Ratinger 
nehmen ebenfalls an der Aufstiegs-
runde teil – wird der Aufstieg auch in 

der kommenden Saison in den Angriff 
genommen. Mit Thomas Bahn (Leich-
linger TV) verliert das Team um Trainer 
Ace Jonovski, der inzwischen auch als 
Co-Trainer der mazedonischen Nati-
onalmannschaft fungiert, zwar einen 
wichtigen Akteur, mit Tim Könemann 
(28, TuSEM Essen II) kommt allerdings 
ein stabiler Akteur für den linken 
Rückraum hinzu. Mit den weiteren 
Zugängen Sebastian Büttner (24, Tor, 
TV Gladbeck) und Josip Crnic (32, 
Rechtsaussen, OHV Aurich) gewinnt 
der Kader weiter an Qualität.  

HSG Siebengebirge

Voraussichtlich wenig Bewegung wird 
es bei der HSG Siebengebirge geben. 
Der Kader bleibt nach jetzigem Stand 
nahezu komplett beisammen. Nach 
dem einen oder anderen Trainerwech-
sel in den vergangenen beiden Jahren, 
bleibt Trainer Lars Degenhardt das 
Team auch in der kommenden Saison. 
Als Co-Trainer zur Seite wird ihm Lenn-
ard Spannuth stehen, der vom Spiel-
feld an den Spielfeldrand wechselt. 
Einziger Neuzugang ist bisher Max 
Ghussen, der vom Nachbarn TSV Bonn 
rrh. kommt. Man darf gespannt sein, 
welche Rolle die HSG in der Zukunft 
spielen wird. Ein Mittelfeldplatz scheint 
allemal drin zu sein.

HC Weiden 2018

Konstanz herrscht das Stichwort beim 

UND SONST….? 
Der Stand in der Regionalliga
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TV KORSCHENBROICH 

Volker Baltes 
Matthias Deppisch 

Stephan Engels 
Karl-Heinz Göris 

Ulla Göris 
Willi Hecking 

Ansgar Heveling 
Maik Heyers 

Tobias Hintzen  
Dr. Peter Irmen 
Heidi Janisch 
Peter Janisch 
Michael Jäger  

 
 

Karl-Josef Josten 
Engelbert Moers 
Manfred Moers 

Marie-Luise Moers 
Peter Nilgen
Kay Vehlow 

 Eugen Viehof 
Beate Viehof 

 Volker Vieten 
Jan Wolf 

Ernst Zänger 
Stefan Zander 

 
 

Wir bedanken uns für die Unterstützung 
durch folgende Mitglieder 

Neusser HV

Der NHV startete seinen Neustart 
unter dem Namen „die jungen Wilden“ 
und als Abstiegskandidat Nr.1 Kaum 
ein Spieler verfügte über höherklassige 
Erfahrung. Die ersten Ergebnisse der 
Spielzeit 2020/21 waren achtbar, am 
Ende standen dennoch ausschließlich 
Niederlagen. Für die neue Saison konn-
ten die Neusser mit Danuel Zwarg (22, 
RL, TV Aldekerk) und Aaron Jennes (23, 
KM, TV Korschenbroich) zwei junge 
aber bereits höherklassig erfahrene 
Neuzugänge vermelden. Auch Torhüter 
Paul Dreyer (20), der zwischenzeitlich 
an den Bundesligisten HC Coburg 
ausgeliehen war, bleibt erhalten. Man 
darf gespannt sein, welche Spielstärke 
der NHV erreichen wird, und wie groß 
der Rückhalt der Fans nach der Insol-
venz der Rhein Vikings im Januar 2020 
sein wird. Der TVK freut sich in jedem 
Fall darauf, endlich wieder ein echtes 
Derby mit hoffentlich vielen Fans aus-
tragen zu dürfen. 

MTV Rheinwacht Dinslaken

Nachdem bereits vor der Saison 
2020/21 erstmals nach längerer Zeit 
ein größerer Umbruch stattfand, muss 
der Überraschungsmeister des Jah-
res 2019 auch zur neuen Saison fünf 
Abgänge von meist langgedienten 
Spielern verkraften. Ersatz kommt aus-
schließlich aus unteren Ligen, sodass 
die Mannschaft von Trainer Boris Lietz, 

der ebenfalls erst im Sommer anheu-
erte, sicherlich erst einmal den Klasse-
nerhalt anstreben wird. 

HC Gelpe/Strombach

Das Team aus Gummersbach, das sei-
ne Heimspiele in der alt-ehrwürdigen 
Eugen-Haas Sporthalle austrägt, hatte 
bis zum Aussetzen des Spielbetriebs 
einen schweren Stand. Als Aufstei-
ger stand das die Mannschaft des 
Ex-Dormageners Michiel Lochtenbergh 
von Beginn an auf einem der letzten 
Tabellenplätze. Für die kommende 
Spielzeit hat man sich allerdings etwas 
vorgenommen und zwei erhebliche 
Verstärkungen an Land ziehen können. 
Michael Hartmann (31, RM) kommt 
als Spielgestalter und Führungsperson 
vom Longericher SC, und mit Tobias 
Schröter (28, RA) verstärkt ein aktueller 
Zweitligaprofi vom VfL Gummersbach 
das Team.     

UND SONST….? 
Der Stand in der Regionalliga
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DAS TVK-HYGIENEKONZEPT  
Gültig für den Spielbetrieb der 1. Herrenmannschaft

Im Zuge der Maßnahmen zum Infek-
tionsschutz und zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie, hat der TV Kor-
schenbroich für den Spielbetrieb der 
1. Herrenmannschaft mit Zuschauern 
gemeinsam mit dem Ordnungsamt 
der Stadt Korschenbroich und dem 
Gesundheitsamt des Rhein-Kreis Neuss 
ein Hygienekonzept verabschiedet. Es 
enthält folgende Kernpunkte:

•	 Gästezuschauer können leider nicht 
zugelassen werden.

•	 Der Zugang zur Sporthalle ist nur 
Personen gestattet, die keine 
Krankheitssymptome aufweisen 
und die nicht unter Quarantäne 
stehen.

•	 Mit Ausnahme der TVK-Fancrew, 
diese erhält einen eigens zugewie-
senen Stehplatzbereich, werden 
ausschließlich nummerierte Sitz-
plätze angeboten.

•	 Beim Betreten und Verlassen der 
Halle, auf allen Wegen und auch auf 
den Sitzplätzen ist ein Mund-Nasen-
Schutz verpflichtend zu tragen.

•	 Alle anwesenden Personen geben 
beim Betreten der Halle Name, 
Adresse, Telefonnummer und ihren 
Sitzplatz an (besondere Rückver-
folgbarkeit).

•	 Getränke und Speisen dürfen in der 
Halle nur im Sitzen an bereitgestell-
ten Bierzeltgarnituren und auf der 

Tribüne eingenommen werden..

•	 Wir empfehlen, Karten im Vorver-
kauf zu erwerben und die Kontakt-
formulare im Vorfeld auszufüllen. 
Zudem empfehlen wir die rechtzei-
tige Anreise zum Spiel. Die Abend-
kasse ist jeweils 90 Minuten vor 
dem Anpfiff geöffnet.

Wir bitten alle TVK-Freunde und Gäste-
zuschauer, neben diesen Punkten, die 
Aushänge zum Hygienekonzept in der 
Halle und die Aushänge zum Infektions-
schutz zu beachten und den Empfehlun-
gen Folge zu leisten. 

Da Änderungen der Situation auch sehr 
kurzfristig erfolgen können, beachten 
Sie bitte das vollständige Hygiene-
konzept, das stets aktuell auf unserer 
Internetseite unter www.hand-ball-
herz.de/tickets zum Download zur 
Verfügung steht.

Wir bitten alle TVK-Freunde und Gäste-
zuschauer, neben diesen Punkten, die 
Aushänge zum Hygienekonzept in der 
Halle und die Aushänge zum Infektions-
schutz zu beachten und den Empfehlun-
gen Folge zu leisten.  
 
Helfen Sie uns durch ihr diszipliniertes 
Verhalten, dass dieses Konzept umge-
setzt werden kann und greift.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
tolle Handballabende in der Waldsport-
halle!
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Vereinskollektion 

Alle Artikel werden standardmäßig mit dem Vereinslogo veredelt und können unter 
www.handballdirekt.de/vereine-fanshops/vereinskollektionen/tv-korschenbroich
bestellt werden. Weitere Druckoptionen, z.B. Initialen oder Eigennamen,  stehen 
ab Anfang 2020 zur Verfügung.
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Die Rheintor Klinik liegt im Zentrum von Neuss, nah zum Neusser 
Hauptbahnhof (Theodor-Heuss-Platz), gegenüber eines Park-
hauses (Rheinstraße) und durch den öffentlichen Nahverkehr mit 
Bus (Krefelder Straße, Haltestelle Schwannstr.) und Straßenbahn 
(Krefelder Straße, Haltestelle Niedertor) erreichbar.

Rheintor Klinik
Städtische Kliniken Neuss
– Lukaskrankenhaus – GmbH
Hafenstraße 68-76
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 26 95 - 0
Fax: 02131 / 27 41 58
rheintorklinik@lukasneuss.de
www.rheintorklinik.de

Die Rheintor Klinik bietet den Men-
schen in Neuss und Umgebung ein 
zeitgemäßes Operations- und Gesund-
heitszentrum. Wir sind spezialisiert auf 
chirurgisch-orthopädische, neurochirur-
gische und Mund-Kiefer-Gesichtschirur-
gische Eingriffe. Derzeit versorgen wir in 
unserem Haus mehr als 2.000 Patienten 
stationär und 750 ambulant. 

Seit 2005 gehört die Rheintor Klinik zu 
den Städtischen Kliniken Neuss – Lu-
kaskrankenhaus – GmbH. Personell, 
räumlich und fachlich ist die Rheintor 
Klinik eigenständig. Alle Eingriffe wer-
den von niedergelassenen Fachärzten 
mit jahrelanger Erfahrung und hervor-
ragender Reputation auf ihrem Fach-
gebiet durchgeführt. Der Patient kennt 
somit seinen Operateur bereits aus der 
Praxis und erhält somit eine Behand-
lung aus einem „Guss“. Die Zugehö-

rigkeit zum „Lukas“ ermöglicht uns, 
das gesamte Spektrum an Leistungen 
durch enge Zusammenarbeit zu nutzen. 
Das Team der Rheintor Klinik von rund 
80 Mitarbeitern aus den unterschied-
lichen Berufsgruppen arbeitet Hand in 
Hand zusammen. Kurze Wege und gut 
aufeinander abgestimmte Prozesse sor-
gen für Ihre optimale Versorgung. Unser 
Ziel: Ihren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten.  

Unser Haus umfasst verschiedene Fach-
richtungen, in denen wir Sie gut betreuen:

Die Fachrichtung Orthopädie ist spezi-
alisiert auf Hüft-, Knie- und Schulteren-
doprothetik, arthroskopische Eingriffe, 
Fußchirurgie und kniegelenkserhaltende 
Eingriffe, wie die Umstellungsosteotomien. 
Das Fachgebiet der Neurochirurgie be-
handelt degenerative Erkrankungen an 

der Wirbelsäule, Spinalkanalstenose, 
Bandscheibenvorfälle (HWS, BWS, LWS) 
und Wirbelgleiten (HWS, LWS). Zusätz-
lich bieten wir die Interventionelle und die 
Multimodale Schmerztherapie an. In der 
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie werden 
Fehlbildungen im Kopf- und Kieferbe-
reich operiert. 

Bildgebende Verfahren unterstützen 
eine Diagnosestellung und ermöglichen 
nach der Operation eine Beurteilung 
des Erfolgs des chirurgischen Eingriffs.

Großen Wert legen wir auf gründliche 
Aufklärungs- und Beratungsgespräche, 
gerne auch Zweitmeinungsverfahren, 
die im Vorfeld in den Praxen der Opera-
teure und in der Klinik stattfinden. Nach 
erfolgter Operationsindikation wird mit 
dem Haus- und / oder Facharzt die Ein-
weisung in die Klinik organisiert.

WILLKOMMEN BEI DEN SPEZIALISTEN.
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Nächste Ausgabe 

GROSSER SPASS FÜR KLEINE FANS  
TVK führt Junior-Mitgliedschaft im Hand.Ball.Herz-Club ein 

•	 Deine Kinder-Dauerkarte für die Heimspiele der 1. Mannschaft 

•	 Dein personalisiertes Club T-Shirt als Willkommensgeschenk 

•	 Teilnahme am jährlichen Trikot-Gewinnspiel 

•	 Jährlich ein Mannschaftsposter mit allen Unterschriften 

•	 Teilnahme als Einlaufkind aller „Juniors“-Mitglieder beim ers-
ten Meisterschaftsheimspiel 

•	 10% Rabatt auf die Teilnahme beim TVK-Handballcamp

Preis 50€ p.a.

Alle Infos und das Anmeldeformular unter www.hand-ball-herz.de/
sponsoring/hand.ball.herz.club!




